
 

 

EV A N G E L I S C H E  K I R C H G E M E I N D E  

W I G O L T I N G E N -RA P E R S W I L E N  
 

A p r i l /M a i  2 01 7  

 

Liebe Schwestern und Brüder, 

die Frauen in der Ostergeschichte wollen mehr wissen. Darum suchen 
sie. Wo ist Jesus? Das ist ihre Frage, als sie ans leere Grab kommen. 
Diese Szene haben die Religionsschüler in unseren Ostergärten darge-
stellt.  

Ich mag Menschen, die suchen und neugierig sind. Sie geben sich nicht 
zufrieden mit vordergründigen Antworten. Sondern sie wollen wissen, 
was wirklich wahr ist. 

Die Absicht der Frauen war, Jesus einen letzten Liebesdienst zu erwei-
sen. Seinen Körper wollten sie mit duftenden Ölen einreiben. Auch als 
Dank für all das, was Jesus ihnen zu Lebzeiten vermittelt hatte. 

Wenn wir uns mit den Schülern in Glaubensfragen auf die Suche bege-
ben, aber auch als Erwachsene, dann können wir, wenn wir fündig wer-
den, eine spannende Erfahrung machen: Das Geheimnis des Glaubens 
liegt nicht in vergangenen Ereignissen und Geschichten. Man kann wohl 
viel daraus lernen. Und wenn jemand das Leben des historischen Jesus 

A N ( G E ) D A C H T  
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als vorbildlich empfindet und manches auch wie er tun will, ist das eine 
gute Sache. 

Der Monatsspruch für den Februar weist allerdings weit darüber hinaus: 

Der, dessen Leichnam die Frauen erwarteten, ist gar nicht mehr im 
Grab. „Was sucht ihr den Lebenden bei den Toten?“, fragen die beiden 
Männer mit den merkwürdig glänzenden Gewändern.  

Und hier zeigt sich, wie anders Gottes Welt ist: Während für uns der Tod 
am Ende gnadenlos das Leben beendet, ist ausgerechnet das Grab für 
Gott der Ort, an dem die Kraft des Lebens offenbar wird und von dort 
aus gnadenvoll ihren Weg als Hoffnungsbotschaft in die Welt nimmt. 

Seitdem reden wir Christenmenschen am Grab nicht mehr von der 
Macht des Todes.  

Es ist für die Frauen am Grab nichts mehr wie früher. Sie finden nicht 
„ihren“ Jesus, den sie kannten wieder, und es geht weiter wie vorher, 
und nichts hätte sich geändert. Stattdessen finden sie den Auferweckten 
und Auferstandenen, und die Engel weisen ihnen den Weg.  

Seitdem suchen und finden Menschen Jesus Christus als Lebendigen, 
dem man sein Leben anvertrauen kann.  

Rational erklären lässt sich seine Auferstehung nicht. Und darum ist es 
auch plausibel, dass die Jünger die Botschaft von der Auferstehung Jesu 
nicht glauben.  

Aber der Lebendige begegnet in der Folge seinen Jüngern und begegnet 
heute noch auf unterschiedliche Weise Menschen, die suchen. Und wo 
das geschieht, wächst Glaube, Hoffnung, Liebe, Gemeinschaft mit ande-
ren und Freude am Leben – das ist das Geheimnis des Glaubens.  

Es lohnt sich also zu suchen. 

Ihr Pfarrer 

 

 

 

PS: Übrigens, die Ostergärten kann man noch bis zum 30. April in der 
Kirche Wigoltingen besichtigen. Da gibt es auch viel zu entdecken! 
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U N S E R E  K O N F I R M A N D E N  S T E L L E N  S I C H  V O R  
  

 
 

14. Mai in Raperswilen 
 
Ich bin Patrizia Chessa. 
Ich bin 16 Jahre alt und 
wohne mit meiner Mami 
und meinem jüngeren 
Bruder in Illhart. Ich besu-
che zur Zeit die Sekundarschule in Wigoltingen. Meine Hobbies sind 
Freunde treffen, Einrad fahren und Mittelalter (Markt). Ich werde am 14. 
Mai in Raperswilen konfirmiert. 
 

Ich bin Timon Festi, 14 Jahre alt, und wohne mit meinen Eltern, mei-
nem Bruder und meiner Schwester in Raperswilen. Ich besuche die Kan-
tonsschule in Kreuzlingen. In meiner Freizeit spiele ich gerne Fussball 
und Tennis. Konfirmiert werde ich in der Kirche in Raperswilen, worauf 
ich mich freue. 
 
Mein Name ist Gianluca Habegger, bin 15 Jahre alt, und wohne mit 
meinen Eltern und meinen zwei Geschwistern in Raperswilen. 
Ich besuche die Sekundarschule in Wigoltingen. Zu meinen Hobbys zäh-
len; Sport und Musik. Nach der Schulzeit beginne ich eine Lehre als 
Hochbauzeichner. 

Konfirmiert werde ich in der Kirche in Raperswilen, worauf ich mich sehr 
freue. 
 
Mein Name ist Désirée Haldemann. Ich werde Ende April 15 Jahre alt. 
Mit meinen Eltern und meinem 2 Jahre älteren Bruder wohne ich in 
Raperswilen. Ich besuche die Kantonsschule in Frauenfeld. In meiner 
Freizeit betreibe ich gerne Sport. Auf die Konfirmation in der Kirche 
Raperswilen freue ich mich sehr. 
 
Ich heisse Andrin Kunz und bin 17 Jahre alt. Ich wohne mit meinen El-
tern, meinem Zwillingsbruder und meinem älteren Bruder in Büren. Ich 
besuche die SBW in Frauenfeld. Meine Hobbys sind Tennis und Tauchen. 

Nach der Schulzeit mache ich ein Praktikum im Spital Münsterlingen. 
Konfirmiert werde ich in der Kirche Raperswilen. 
 
Mein Name ist Leonie Reinhart, ich bin 15 Jahre alt und wohne mit 
meiner Mutter in Raperswilen. Im Juli beende ich mein letztes Schuljahr 
in der Sekundarschule Wigoltingen. Danach werde ich die Fachmittel-
schule in Frauenfeld besuchen. In meiner Freizeit spiele ich Volleyball 
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und trainiere Tae Bo und verbringe gerne Zeit mit meiner Familie und 
meinen Freunden. Ich werde in der evangelischen Kirche in Raperswilen 
konfirmiert. Auf diesen besonderen Anlass freue ich mich sehr. 
 

Ich bin Justin Schneider, 15 Jahre alt, und wohne mit meinen Eltern 
und zwei jüngeren Schwestern in Raperswilen. Ich besuche die Sekun-
darschule in Wigoltingen. Zurzeit habe ich keine Hobbies. Mein Berufs-
wunsch für die Zukunft ist Rettungssanitäter. Konfirmiert werde in der 
Kirche zu Raperswilen. 
 
 
21. Mai in Wigoltingen 
 
Ich bin Leonie Angehrn, 15 Jahre alt, und wohne mit meinen Eltern 
und meinen Schwestern Aline und Melina in Wigoltingen. Ich besuche 
die Sekundarschule in Wigoltingen. Zu meinen Hobbies zählen: Reiten, 
tanzen, Piloxing und Agility mit meinem Hund Ninjo. Nach meiner Schul-
zeit werde ich eine Lehre als Tiermedizinische Praxisassistentin in Berg 
beginnen. Ich freue mich auf meine Konfirmation in der Kirche Wigoltin-
gen. 
 
Mein Name ist Saskia Gremlich, ich bin 15 Jahre alt und wohne mit 
meinem jüngeren Bruder und meiner Mutter in Wigoltingen. Im Juli wer-
de ich mein letztes Schuljahr in der Sekundarschule Wigoltingen been-
den. Nach 5 Wochen Sommerferien werde ich die Fachmittelschule in 
Frauenfeld besuchen. In meiner Freizeit spiele ich gerne Volleyball, gehe 

ins Fitboxen und unternehme gerne etwas mit meinen Freunden. 
 Konfirmiert werde ich in der evangelischen Kirche in Wigoltingen. Auf 
diesen Anlass freue ich mich schon sehr. 
 
Hallo zusammen! Ich bin Michelle Oesch, 15 Jahre alt, und wohne ge-
meinsam mit meinen Eltern und meiner 2 ½ Jahre jüngeren Schwester 
Anina in Wigoltingen. Zurzeit besuche ich die Kantonsschule in Frauen-
feld. Zu meinen Hobbies zählen Freunde treffen und Musik hören. Kon-
firmiert werde ich in der Kirche zu Wigoltingen. 
 
Mein Name ist Simon Peterhans. Ich bin 15 Jahre alt und wohne mit 

meinen Eltern und meiner älteren Schwester in Engwang. Zurzeit besu-
che ich die 3. Sekundarschule in Wigoltingen. Meine Hobbies sind Fuss-
ball spielen und Snowboarden. Nach der Schulzeit beginne ich eine Leh-
re als Dachdecker. Ich werde in der Kirche Wigoltingen konfirmiert, wo-
rauf ich mich freue. 
 
Ich bin Alexandra Stutz und bin 15 Jahre alt. Mit meiner Familie wohne 
ich in Wigoltingen. Zurzeit besuche die Kantonsschule in Frauenfeld. In 
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IMG  G O T T E S D I E N S T  A M  7 .  M A I ,  19 . 30  U H R  I N  D E R  K I R C H E  

W I G O L T I N G E N  

meiner Freizeit treibe ich Sport und mache Musik. Konfirmiert werde ich 
in der Kirche Wigoltingen. 
 
Mein Name ist Patrizia Stutz, ich bin 15 Jahre alt und wohne gemein-

sam mit meiner Zwillingsschwester Alexandra, meinem vier Jahre älte-
ren Bruder Marco und meinen Eltern in Wigoltingen, direkt neben der 
Sekundarschule. Im Juli dieses Jahres werde ich mein letztes, obligatori-
sches Schuljahr beenden.  
Nach den Sommerferien werde ich dann anschliessend meine Lehre zur 
Kauffrau / Branche Bank bei der Raiffeisenbank in Frauenfeld beginnen. 
In meiner Freizeit betreibe ich sehr gerne Sport und unternehme viel mit 
meinen Freunden. Konfirmiert werde ich in der evangelischen Kirche in 
Wigoltingen. Ich freue mich sehr auf diesen Anlass. 
 
 
 
 
 
 
 
Was heisst denn IMG? Interessensgemeinschaft Moderner Gottesdienst. 
 
Ende 2015 hat sich eine kleine Gruppe Kirchbürger zusammengefunden 
um mal darüber zu diskutieren wie wir in der Gemeinde die Gottesdiens-
te in einem „moderneren Gewand“ feiern könnten. 
 

Aus den ersten Massnahmen wurde letztes Jahr am Suppentag der 
Wunschbaum integriert. Nun folgt die zweite Aktion.  
 
Wir gestalten zusammen mit Lars Heynen den Gottesdienst am 7. Mai. 
Wie dieser schlussendlich durchgeführt wird, soll eine Überraschung 
sein. Auf jeden Fall wird der Gottesdienst ein MITEINANDER sein. Sei es 
in musikalischer Hinsicht, verbunden mit einem Sketch, Einbringung von 
Erfahrungsberichten oder was auch immer. Traditionell bleibt sicher die 
Predigt durch unseren Pfarrer Lars Heynen. 
 
Wir laden Sie herzlich zu diesem anders gestalteten Gottesdienst ein. 
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O S T E R M O R G E N F E I E R  A M  16 .  A P R I L  
 

O R T S A B W E S E N H E I T  D E S  P F A R R E R S  
 

N A C H B A R S C H A F T S G O T T E S D I E N S T  A M  4 .  J U N I  
 

 
 
 
Freitag, 26. Mai bis Donnerstag, 1. Juni, Ferien 

Stellvertretung durch: 
Pfr. Niklaus Schneider, Tel. 052-761-2230,  
niklaus-schneider@bluewin.ch 
 
 
 
Wir werden diesen Gottesdienst in einen besonders liturgisch-feierlichen 
Rahmen stellen. Wir beginnen mit dem Osterfeuer auf dem Friedhof und 
entzünden das Osterlicht.  
 
Sie, liebe Gemeindemitglieder, laden wir herzlich ein zu diesem speziell 
gestalteten Gottesdienst, um mit uns zu feiern. Treffpunkt ist auf dem 
Friedhof Wigoltingen, warme Kleidung ist von Vorteil. 
Anschliessend gibt es ein Frühstück in der Chileschür. 
 
10.00 Uhr Gottesdienst in Raperswilen 
 
 
 
 

Im letzten Jahr haben wir einen gemeinsamen 
Pfingstgottesdienst mit der Kirchgemeinde Müllheim 

in unserer Kirche in Wigoltingen gefeiert. Dieses Jahr 
sind wir eingeladen, in die Kirche nach Müllheim zu 
kommen.  
Dort feiern wir den Geburtstag der Kirche mit einem 

Gottesdienst, der von den beiden Pfarrern der Gemeinden geleitet wird. 
Im Anschluss ist Gelegenheit, miteinander beim Kirchenkaffee ins Ge-
spräch zu kommen und einander ein wenig besser kennen zu lernen.  
 
Wer eine Mitfahrgelegenheit sucht, wird gebeten, sich im Sekretariat des 
Pfarramts rechtzeitig (bis Donnerstag, den 1. Juni) zu melden.  
 

Gutes Wetter wollen wir nutzen, indem eine Wandergruppe für alle Inte-
ressierten auf dem Schulhausplatz Wigoltingen um 9.15 Uhr in Richtung 
Müllheim startet. 



- 7 - 

J U N G S C H A R -N A C H M I T T A G E  
 

 
 
 
Jeweils am Samstag 13.30 Uhr vor der 

Chileschür. 
 
Nachmittage:  
22. April,  
6. und 20. Mai  
 
Sommerlager: 
9. bis 15. Juli 
 
Jonathan Jufer, 078-695-4341,  
Mail: jonathan.jufer@outlook.com 
www.jungschar-muellheim-
wigoltingen.ch 
 
 
 

A U S  D E R  G E M E I N D E  

W I R  B E G R Ü S S E N  U N -

S E R E  N E U E N  K I R C H -

G E M E I N D E M I T G L I E D E R  

Martina Becker, Raperswilen 
Marco Bitzer, Wigoltingen 
Silvia und Thomas Blum, 
Raperswilen 
Monika und Stefan Egger, 
Wigoltingen 
Stefan Frei, Raperswilen 
Heidi Hedinger, Wigoltingen 
Sandro Kämpf, Raperswilen 
Cordula Wiesmann, Wigol-

tingen 
Elvira und Hanspeter Witt-
wer, Bonau 
 

W I R  V E R A B S C H I E D E N  

Marcel Kohli, Homburg 
Hans Michel, Bonau 
Pascal Pislor, Wagerswil 
Ivo Schmitt, Wigoltingen 
Erika, Heinz und Sarah 
Widmer, Wigoltingen 

 

Taufen: 

5. Februar in Wigoltingen: 
Elin Lily Huber, Tochter des 
Pascal und der Melanie Hu-
ber, wohnhaft in Wigoltin-
gen. 
 
12. März in Wigoltingen: 
Nino Frischknecht, Sohn des 
Sandro Heinzmann und der 

Mirjam Frischknecht, wohn-
haft in Frauenfeld. 
 
12. März in Wigoltingen: 
Gion Mattia, Livio Severin 
und Tim Andrin Truniger, 
Söhne des Urban und der 
Dorina Truniger, wohnhaft 
in Wigoltingen. 
 

A U S  D E R  G E M E I N D E  

Bestattungen: 

10. Februar in Wigoltingen: 
Ernst Hauser, Gatte der 
Therese Hauser, geborene 

Schweighauser, von Hund-
wil AR, wohnhaft gewesen 
in Raperswilen, gestorben 
im 80. Lebensjahr. 
 
2. März in Wigoltingen: 
Maria Peter, geborene Wie-
land, Gattin des Alfred Pe-
ter, von Wigoltingen, wohn-
haft gewesen in Wagerswil, 
gestorben im 75. Lebens-

jahr. 
 
3. März in Wigoltingen: 
Frieda Wahrenberger, gebo-
rene Grundbacher, Witwe 
des Eugen Wahrenberger, 
von Engwang, wohnhaft 
gewesen in Lamperswil, ge-
storben im 87. Lebensjahr. 
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T Ä N Z E  A U S  A L L E R  W E L T  

O F F E N E R  M I T T A G S T I S C H  F Ü R  S E N I O R E N  60  +  /  -   
 
Zäme ässe – zäme sii 
Einmal in der Woche nicht kochen, nicht einkaufen, sich ein feines Essen 

gönnen und Kontakte pflegen!  
Nehmen Sie Freunde, Bekannte und Nachbarn mit!  
 

Alle guten Gaben, 
alles, was wir haben, 
kommt, o Gott von Dir, 
Dank sei Dir dafür. 

 
 
Wir treffen uns jeden Donnerstag, in der Wirtschaft zum Berghaus, 
Mittagessen um 12.00 Uhr. 

 
Anmeldung: bis am Vorabend bei Susi Menzi, Tel. 071-657-1537 
          Natel 079-789-2988 
   Pro Senectute Orsvertreterin, 
   Monica Roth,     Natel 079-631-3102 
 
   oder direkt beim Wirtepaar König Tel. 052-763-1207 
 
Fahrdienst: Geben Sie bei der Anmeldung an, ob Sie abgeholt werden 

möchten. 
 

Besonderes: jeden letzten Donnerstag-Nachmittag im Monat findet der 
Spielnachmittag statt. Es wird gejasst, gescrabbelt und 
vielleicht auch gepokert! Bei Brettspielen und anderen 
Denkübungen vergeht die Zeit wie im Flug. 
Zwischendurch ist Gelegenheit für einen kleinen Zvieri. 

 
 
 

Rassige und fröhliche Tänze aus aller Welt, mit 
Franziska Mayer, Raperswilen 
 

Mittwoch, 15. Februar und 22. März 
jeweils 20.00 Uhr in der Chileschür 
Bequeme Kleider und Schuhe sind von Vorteil. 

 
Für Getränke in den Pausen ist gesorgt! 
 
Unkostenbeitrag: Fr. 5.-- pro Abend und Person 
Kontakt: Susi Menzi, 079 789 2988 
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Datum Uhrzeit Veranstaltung 

02. April 10.30 Suppentag in Hörstetten 

04. April 09.30 Wächtergebet, Chileschür 

09. April 
10.00 
14.30 

Palmsonntag, Gottesdienst in Raperswilen 
Sunntigstreff, Chileschür 

14. April 
10.00 
 
19.30 

Karfreitag, Gottesdienst mit Abendmahl in Wi-
goltingen, Mitwirkung des Kirchenchores 
Gottesdienst mit Abendmahl in Raperswilen 

16. April 
06.00 
 

10.00 

Ostern, Gottesdienst mit Abendmahl in Wigol-
tingen, anschliessend kleines Frühstück 

Gottesdienst mit Abendmahl in Raperswilen 

21. April 14.00 Café für Trauernde, Chileschür 

23. April 10.00 
Taufsonntag, Gottesdienst in Wigoltingen, Mit-
wirkung des Kirchenorchesters, Kirchenkaffee 

26. April 20.00 Tänze aus aller Welt, Chileschür 

30. April 10.00 
Gottesdienst in Raperswilen, Kirchenkaffee, 
Stellvertretung durch Lisbeth Leibundgut, Lai-
enpredigerin 

04. Mai 09.30 Wächtergebet, Chileschür 

05. Mai 17.00 Jugendgottesdienst, Chileschür 

07. Mai 
14.30 
19.30 

Sunntigstreff, Chileschür 
IMG Gottesdienst in Wigoltingen 

14. Mai 10.00 Konfirmationsgottesdienst in Raperswilen 

17. Mai 20.00 Tänze aus aller Welt, Chileschür 

19. Mai 14.00 Café für Trauernde, Chileschür 

21. Mai 10.00 Konfirmationsgottesdienst in Wigoltingen 

25. Mai 10.00 Auffahrt, Gottesdienst in Raperswilen 

28. Mai 10.00 
Gottesdienst in Wigoltingen, Stellvertretung 
durch Pfr. Niklaus Schneider, Kirchenkaffee 

04. Juni 10.00 
Nachbarschaftsgottesdienst mit Abendmahl in 
Müllheim 

 

V E R A N S T A L T U N G S A G E N D A  -  C H R O N O L O G I S C H  
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Pfarramt 

Pfarrer Lars Heynen, Tel. Nr. 052-763-1401, lars.heynen@tg.ref.ch 
 

Präsident Kirchenvorsteherschaft 
Martin Wenger, Obere Müllbergstr. 6a, 8558 Raperswilen,  
Tel. Nr. 052-763-1804 
 

Mesmer/Hauswart 
Daniel Soccal, Natel 076-475-3139 
 

Sekretariat und Reservationen Chileschür: 
Daniela Käss, Tel. Nr. 052-763-2062, daniela.kaess@tg.ref.ch 
Infolge Ferien bleibt das Sekretariat vom Montag, 24. bis Freitag, 28. 

April geschlossen. 
 

Senioren-Mittagstisch: 
jeden Donnerstag, Anmeldung bei Susi Menzi, Natel 079-789-2988 
 

Sozialdiakonische Mitarbeiterin: 
Lisbeth Leibundgut, Fruthwilen, Tel. 071-664-3553, Natel 079-487-1954 
 
 

           www.kirchgemeinde-wira.ch 
 

 

 

 
 
 

 

Für alle, die sich gerne mit einem Bericht, einem Rückblick, einer Vor-
schau, einem Aufruf und so weiter an der nächsten Beilage beteiligen 
möchten, bitten wir um elektronische Zustellung bis Mittwoch, 10. 
Mai. 

R E D A K T I O N S S C H L U S S  F Ü R  D I E  B E I L A G E  J U N I / J U L I /A U G U S T  

K O N T A K T E  
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 Wigoltingen Raperswilen Besonderes 

02.04.   
10.30 Uhr: Suppentag in 

Hörstetten 

09.04.  10.00 Uhr Palmsonntag 

14.04. 
10.00 Uhr 

AM 

19.30 Uhr 

AM 

Karfreitag, Mitwirkung des Kir-
chenchores in Wigoltingen 

16.04. 
06.00 Uhr 

AM 

10.00 Uhr 

AM 

Ostern, kleines Frühstück in Wi-
goltingen im Anschluss an den 

Gottesdienst 

23.04. 10.00 Uhr  
Taufsonntag, Mitwirkung des 

Kirchenorchesters, Kirchenkaf-

fee 

30.04.  10.00 Uhr 
STV: Lisbeth Leibundgut, Laien-

predigerin, Kirchenkaffee 

07.05. 19.30 Uhr  IMG Gottesdienst 

14.05.  10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst 

21.05. 10.00 Uhr  Konfirmationsgottesdienst 

25.05.  10.00 Auffahrt 

28.05. 10.00 Uhr  
STV: Pfr. N. Schneider, Kirchen-

kaffee 

04.06.   

Pfingsten, 10.00 Uhr: gemein-
samer Gottesdienst in Müllheim 

AM 

 

STV: Stellvertretung 

AM: Abendmahl 

G O T T E S D I E N S T P L A N  
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K R A B B E L G R U P P E  
 

 

 


